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Großherzoqlich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Mittclrhein - Kreis.
99 . Mittwoch den 11 . December I8SV

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
11 ) Staufen . (Die Confcription für 1850

betr. ) Rro . 39009. Die nachbcnannten Con-
scriptionSpflichtigen aus der Allere kiasse 1849 ,
welche heute bei der Aushebung nicht erschienen
sind, werden ausgefordert , sich binnen 6 Wochen
dahier zu steilen und ihr Ausbleiben zu verant¬
worten , widrigenfalls dieselben als Refractairc
angesehen , und die gesetzliche Strafe gegen sie
erkannt würde.

8ovs-No.
4 . Franz Sporer von HeiterSheim .

27 . Cölestin Riesterer von Bollfchweil .
33 . Tbimolheus Löffler von Baürechtrn.
38 . Mich Pfcfferle von Untermünsterthal
41 . Hieronimus Rieky von Grunern .
62 . Severin Schütz von HeiterSheim .
75. Roman Zipfel von Kirchhofen.

122 . Jos. Ant. Groß von Unterml'instertha !.
126. Joseph Stapf von HeiterSheim .
153 . Jos. Ortlieb , Trudperts Sohn , von

Untermünsterthal .
161 '/, - Jakob Hartmann von Krozingen.
163 Jakob Ignaz Müller von Kirchhofen .
172 . Ed . Sigismund Frderer von Ehren¬

stetten.
176 . Karl August Baumann von Ehren¬

stetten.
Staufen , den 2 . December 1850

Großherzogliches Bezirksamt .
Metzger .

Offen bürg . ( Die Confcription pro 1850
betreffend. ) Nro . 43378. Die bei der am 4.
b . M . dahier stattgehabten Aushebung zur ordent¬
lichen Confcription pro 1850 nicht erschienenen
und zu dem aktiven Militärdienst berufenen
Pflichtigen : !

Loos - Nro. 4 , Johann Wacker von Bühl,
„ 5 , Peter Hug von Urloffen ,
■„ 8 , Raimund Diamant v . Schut¬

terwald ,
„ 15, Franz kavcr Ernst v . Urloffen ,
„ 50 , Ludwig Kiefer von da ,
„ 56 , Ignaz Traukmann von da,
„ 62 , Valeria« Huber v Durbach,
„ 75 , Albert Fidel Steurer von

Offenburg ,
werden anmit aufgefordert , sich binnen vier
Wochen dahier zu stellen und sich über ihr
Ausbleiben zu verantworten, bei Vermeidung
der wegen Refraktion anqedrohten Geldstrafe
von 800 fl . , sowie der Verlustigerklärungihre-
Staatsbürgerrechts .

Offenburg, den 6 December 1350 .
Großherzogl Oberamt

v . Faber .
IH Rastatt . ( FahndungS- Zurücknahme . )

No . 50667. I . U . S . gegen Rechtöpraklikant
Adolph Szuhany auö Rastatt wegen Hoch-
verraths wird die gegen den Angefchuldigten am
13 . Oktober d . I . erlassene Fahndung zurückge¬
nommen , da sich derselbe dahier gestellt hat.

Rastatt , den 4 . December 1850 .
GroßherzoglicheS Oberamt.

Brummer .
R b e i n b i f ch o f s h e i m. t Aufforderung .)

Rro. 16494 Bei der heute dahier stattgchab -
ten Affentirung pro 1850 sind nachfolgende
Rekruten unerlaubt ansgeblieben . alS :

LovS - Nro . l4 , Johann Friedrich Schmidt
von Rheinbischofsheim ,

„ 32 , David Schneider v . Linr ,
„ 37 , Christian LaaS von Rbein-

bifchofSheim r
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Loo- - Rro . 38 , Michael Heidt von Linr ,
» 42 , Ludw Wen zert v . Lichtenau ,
„ 48 , Karl Heitzmann von Bo-

derSwcier ,
» 49 , Johann Michael Kiefer von

Bodersweier ,
„ 56 , Jakob Lank v . Bodersweier,
„ 64 , Daniel Weeber von Linr,
H 67 , Ludw. Schneider » . Lichtenau,
» 69 , Ludwig Kirschenmann von

Lichtenau ,
„ 76 , Aaron Rosenthal von Lich¬

tenau ,
„ 78 , Michael Zimmer von Bo¬

dersweier ,
„ 87 . , Friedrich Gall von Rhein -

bifchofsheim ,
„ 89 , Johann Georg Rösch von

Linr ,
„ 96 , Ludwig Kautz von Rhein-

bischossheim ,
„ 99 , Wilhelm Schirrmann von

Honau .
Dieselben werden aufgcsordert , sich innerhalb
6 Wochen dahier zu stellen und ihrer Con -

scriptionspsticht Genüge zu leisten , widrigen¬
falls die Strafen der Resraction gegen sie er¬
kannt werde » .

Rheinbischofsheim , den 7 . Dccember 1850 .
Großherzogl Bezirksamt .

Erter .

Aufforderungen und Fahndungen .
Die unten benannten Soldaten , welche sich

unerlaubterweise entfernten , werden aufgefor¬
dert , sich binnen 4 Wochen enrweder bei dem

betreffenden Amte oder bei ihrem Cömmando

zur Verantwortung zu stellen , widrigenfalls
sie nach 8 4 des Gesetzes vom 20 October
1820 in eine Geldstrafe von 1200 fl . verfällt
und nach 8 9 lit . d des VI . ConstitutionS - EdictS
des badischen Staatsbürgerrcchts für verlustig
erklärt würden . — Zugleich werden sämmtliche
Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , aus diese
Soldaten fahnden und sie im Betretungsfalle
an ihr vorgesetztes Amt abliefern zu lassen .

Aus dem Bezirksamt Breiten .
Jakob Friedrich Pfaffle von DiedelShcim ,

Soldat bei dem 5 . Inj . - Bataillon in Rastatt .
Auö dem Bezirksamt Haslach .

Alois Klausmann von Schnell ! ,igen , Sol¬
dat beim vormMigen 1 . Infanterie - Regiment ,
welcher nach Anierika entwichen sein soll .

Straferkenutniffe.
Da die nachstehenden flüchtigen Unterofficiere

und Soldaten den ergangenen öffentlichen Auf¬
forderungen zur Heimkehr in der bestimmten
Frist keine Folge geleistet haben , so wild Jeder
derselben in Gemäßheit des 8 4 des Gesetzes
vom 5 . October 1820 in eine Geldstrafe von

j 1200 fl . verfällt und nach 8 9 d ä deS V!.
j ConstitutionS - EdictS von 1808 des StaatS -

i bürgerrcchls für verlustig erklärt .
> Aus dem Bezirksamt Radolfzell

Canonier Joh . Baptist Thoma von Singen .

! Canonier Lorenz Handloser von Randegg .
AuS dem Bezirksamt Haslach .

I Karl Knapp von Haslach .

Z e h n t a b l v s u n g e n .
In Gemäßheit deS 8 74 deS ZehntablöfungS -

! gefeyeS wird hicmit öffentlich bekannt gemacht ,
: daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end

; gültig beschlossen wurde :

j
im Oberamt Lahr :

! zwischen Sem Fürstl . von vec Leyen ' schen
« Rentamt in Seelbach und den Güterbesttzern
! im sogenannten Wolfersbach , Gemarkung Wit -

i . telbach ;
? im Bezirksamt Neustadt :
? des der Großh . Pfarrei Böhrenbach auf der

Gemarkung Bregenbach zustehenden Zehntens .
Alle Diejenigen , die in Hinsicht aus diese»

abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als

Lehenstück , Stammgutstheil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten

nach den in den 88 74 und 77 deS Zehntab -

löfungsgefetzeS enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den

Zrhntbcrechtigten zu wenden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

S ch II l d e n l i q u i d a t i o n e n .
Andnrch worden alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich -

tigstellungs - und Borzngöverfahren ungeord¬
neten Tagfchrt , bei Vermeidung des Ausschlus¬
ses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu -
melden , und zugleich die etwaigen BorzugS -

»nd UnterpfandSrechte , unter gleichzeitiger Bor -
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legung der Beweisurkunden und Antretung des
Beweises mit andern Beweismitteln , zu be¬
zeichnen , wobei bemerkt wird , daß , in Bezug
auf die Bestimmung deS MaffepflegerS , GlLu -
bigerauSschnffeS und den etwa zn Stande kom¬
menden Borg - oder Nachlaßverglrich, die Richt -
erfcheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beigetreten angesehen werden sollen .

AuS dem Bezirksamt Ettlingen :
| 11 von Forchheim , an den in Gant erkann¬

ten Ziegler Salomon Weltstein , auf Freitag
den 17 . Jänner 1851 , Vormittags 9 Uhr, auf
diesseitiger Amtökanzlei .

AuS dem Oberamt Rastatt :
111 von Rauenrhal , an den i» Gant er¬

kannten Bürger und Landwirth Anton Hatz,
auf Montag den 23 . December 1850 , Vor¬
mittags 9 Uhr , auf diesseitiger OberamtS-
Kanzlei.

Aus dem Bezirksamt Breiten :
12] von Bauerbach , an die in Gant erkannte

Verlassenschaft des verstorbenen Feldwebels Franz
Joseph Götz , auf Montag den 30 . December
1850 , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Amts¬
kanzlei.

Aus dem Bezirksamt Oberkirch :
[2] von Petersthal , an den in Gant erkann¬

ten Joseph Börsig , Bistrigcr , aus Montag den
23 . December 1850 , Vormittags 9 Uhr , auf
diesseitiger Amtökanzlei .

Präclusiv - Erkenntnisse .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den ab¬

gehaltenen LiguidationS-Tagfahrten der unten be¬
nannten Schuldner die Anmeldung ihrer Forde¬
rungen unterlassen haben , sind von der vorhande¬
nen Gantmasse ausgeschlossen worden, und zwar :

AuS dem Bezirksamt Achern
In der Gantsache deS verstorbenen Joseph

Bolian von Achern — unterm 28 . November
1850 Nro . 32281 .

AuS dem Stadtamt Karlsruhe .
In der Ganlsache deö HutmacherS Keßler

von Karlsruhe — unterm 27 . November 1850
Nro . 20128

In der Gantsache deS Kaufmanns W . A.
Wielandt von Karlsruhe — unterm 28 . Nov .
1850 No . 20027 .

Pforzheim . ( VersaumungSerkenntnißund
zweiter Zahlungsbefehl .) No . 35920 . Bezüg¬
lich auf den öffentlich bekannt gemachten be¬
dingten Zahlungsbefehl vom 31 . Oktober d . I .

No . 32560 wird auf Antrag der Verrechnung
deS frühem Leibinfanterie-RegimentS , Klägerin,
vertreten durch die Gr . LiquidationScommission
beim Gr . KriegsMinisterium zu Karlsruhe , die
Forderung der Klägerin an den flüchtigen Be¬
klagten , Corporal Wagner von Pforzheim , im
Betrage von 77 fl . 30 kr . für zugestanden er¬
klärt , und dem Beklagten aufgegeben, binnen
14 Tagen bei Vermeidung der Hülfsvollstreckung
diesen Betrag an die Klägerin

'
zu bezahlen und

die Kosten zu ersetzen.
Pforzheim , den 2 December 1850 .

Großherzogliches Oberamt.
Dietz .

[3] Achern . (Oeffentliche Vorladung .)
In Sachen

Großherzogl. Generalstaatskass«
gegen

Kaufmann Franz Peter von Achem,
Entschadigungsforderung betr.,

trägt Klägerin vor : der Beklagte habe durch
seine wesentliche Betheiligung an der Revolution
von 1849 das Gelingen derselben befördert, und
sei hiernach und nach L. R . S . 1382 sammtver -
kindlich mit den übrigen Theilnehmern an dieser
Unrechten That für den der Klägerin entstande¬
nen Schaden haftbar ( Oberhofgerichtl . Urtheil
gegen den Beklagten vom 19 . Octbr. d . I .) .
Darauf gestützt, wird gebeten , den Beklagten
unter Verfüllung in die Kosten zur Bezahlung
des dem Staate durch die vorjährige Revolu¬
tion entstandenen Schadens , vorbehaltlich dessen
Liquidation , unter sammtverbindlicher Haftbar¬
keit mit den übrigen Theilnehmern zu verurtheilen.

Beschluß :
Nro . 31999 . Wird Tagfahrt zur mündlichen

Verhandlung aus die Klage anberaumt auf
Mittwoch den 22 . Jänner 1851 ,

Morgens 8 Uhr , und wird hiezu der flüchtige
Beklagte unter dem Androhen des Rechtsnach¬
theils vorgeladen, daß im Falle deö Nichter¬
scheinens der thatsächliche Vortrag für einge¬
standen und jede Schutzrede für versäumt erklärt
würde .

Achern, den 26 . November 1850 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt.

L . Stösser .
[ 31 Achern . ( Versäumungs - Erkenntniß. )

No . 31688 . In Sachen
der Großherzogl. Generalstaatskaffe

gegen
Rudolph Renner von GamShurst,

wegen Forderung.
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Zn Erwägung , daß die Klage tharsächlich
und in L. R . S . 1382 ff. rechtlich begründet ist;

In Grwäguna , daß der Beklagte trotz ord¬
nungsmäßiger Vorladung in der Tagfahrt vom
13. d . M . nicht erschiene » ist , — ergeht nach
8 253 , 311 , 330 , 653 und 163 der P . O.

VersäumnngS - Erkenntniß :
Wird der thatsüchlrche Inhalt der Klage für

zugestanden und jede Einrede für versäumt er¬
klärt , in der Sache selbst aber zu Recht erkannt :
Beklagter sei unter Verfüllung in die Kosten
dieses Rechtsstreits für schuldig zu erklären , der
Großherzogl Staatskasse den ihr durch die Re¬
volution des Jahres 1849 entstandenen Schaden,
Vorbehalten dessen Liquidation , sammtverbindlich
mit den übrigen Theilnehmern an jenem Auf¬
stande zu ersetzen .

Nachricht hievon dem flüchtigen Beklagten
auf diesem Wege

V . R . W .
Achern , den 22. November 1850.

Großherzogl . Bezirksamt .
<L . S .) L Stösser .

[2] Offenburg . (Unbedingter Zahlungs¬
befehl.) No . 41638. I . S . der Weberzunft
hier gegen den flüchtigen Waisenrichter Müller
von hier , Receßschuld von 226 fl. 25 kr . be¬
treffe, , .

vb , da der Beklagte auf den beding¬
ten Zahlbefeh ! vom 18 . v . M . Nr. 37522 in
der 14tägigen Frist die Klägerin weder befrie¬
digt , noch seine Verbindlichkeit widersprochen hat,
die eingcklagte Schuld für zugestanden erklärt
und dem Beklagten aufgegeben , dieselbe binnen
14 Tagen bei Vollstreckungsvermeidung zu be¬
zahlen.

Offenburg , den 25 . November 1850.
Großherzogl . Oberamt.

K . Wielandt .
[21 Karlsruhe . ( Bedingter Zahlungsbefehl .)

Rro . 19912. In Sachen der Liguidationscom -
miffion bei Großh. Kriegsministenum , Namens
des Großh . Kriegsärars , gegen den flüchtigen
ehemaligen Kriegsschüler und Gefreiten Fried¬
rich Monne von Karlsruhe , Forderung von
15 fl. nebst Verzugszinsen vom Zustellungstage
an betreffend , ergeht auf Antrag der Klägerin

Bedingter Zahlbefehl
an den Beklagten , Friedrich Monne von hier,
der Klägerin die Summe von 15 fl . und 5 pCt.
Verzugszinsen vom Tage der letzten öffentlichen
Verkündigung an , zur Ungebühr bezogene Com-
mandozulagen , innerhalb 14 Tagen zu bezahlen
oder die Forderung binnen gleicher Frist zu

widersprechen, widrigens die Forderung für zu¬
gestanden erklärt würde.

Dies wird dem flüchtigen Schuldner aus die¬
sem Wege bekannt gemacht.

Karlsruhe, den 29. November 1850.
Großherzogl . Stadtamt .

Jacobi .
[2J Offenburg . (Urtheil . ) Rro . 39729.

I S . der Gr. Generalstaatö - Easse Wen
den flüchtigen ehemaligen . Rechtsanwalt Mar
Werner zu Oberkirch und Posthalter August
Werner von Appenweier , Richtigkeit eines
Kaufvertrages betreffend, wird durch

Urtheil
zu Recht erkannt :

Die Klage auf Nichtigkeits - Erklärung deS
zwischen den beiden Beklagten am 5 . Mai
1848 abgeschlossenen LiegenschaftsverkaufeS
sei unter Verfüllung der Klägerin in die
Kosten abzuweisen

V . R . W .
Offenburg , den 15. November 1850

Großherzogl . Oberamt.
K Wielandt .

Gründe . Die von der Klägerin am 4.
Juli d . I . gegen die beiden Beklagten auf
Nichtigkeitserklärung deS zwischen ihnen abge¬
schlossenen Kaufvertrages eingereichte Klage hat
einen der Natur der Sach - nach nicht theil -
baren Gegenstand , so daß , obschou Mar Werner
sich nicht vernehmen ließ , doch arg. e contr .
des 8 96 d. P . O . die von seinem Bruder vor¬
geschützten Einreden auch für ihn wirken . Die
Klage stützt sich darauf , daß der Vertrag ein
bloser Scheinvertrag und mit der Absicht ab¬
geschlossen worden sei , dem Staat die wirksame
Verfolgung seiner gegen Mar Werner zufolge
dessen hochverräterischer Thätigkeit etwa er¬
wachsenden Ersatzansprüche unmöglich zu machen .

Simulation und Gefährde fallen hiernach
in Eines zusammen , und die gegen sie gerichtete
Anfechtungsklage unterliegt der einjährigen
Verjährung deS L. R S . 1167 a , die von der
Zeit der dem Gläubiger möglich gewordenen
Kenntniß der ihn gefährdenden Handlung an
läuft . Da nun nach Angabe der Klägerin selbst
der Verkauf der Liegenschaften deS M . Werner
an seinen Bruder am 5. Mai 1848 erfolgte
und am 6 . Mai 1848 gewährt wurde , die
Anfechtungsklage aber erst am 9 . Juli 1850
dahier eingereicht ward , so ist die Klage ver¬
jährt , indem nach eigener Angabe der Klägerin
Mar Werner schon im Frühjahr 1848 sich an
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hochverrätherischcn Unternehmungen betheiligte ,
die Klägerin daher damals schon annehmerr
mußte , daß dessen Thäligkeit dem Staate
Schaden zufüge und sie in Folge dessen ein
Interesse hatte , sich über dessen VermögenS -
verhältniffe zu verlässigen , so daß es ihr jeden¬
falls vor längerer Zeit als einem Jahr , von
Einreichung der Klage rückwärts gerechnet ,
möglich sein konnte , auch von dem hier ange¬
fochtenen Verkaufe Kenntniß zu erhalten

Hiernach , wegen der Kosten nach 8 169 d . !
P . £>•, wurde , ohne daß cs auf die übrigen \
streitigen Punkte ankäme , erkannt .

Zur Beglaubigung :
v . Scherer .

Kauf - Anträge .
Hl Karlsruhe . ( Hausversteigerung . In

Folge richterl . Verfügung wird das den Ledcr -
händier Mori ; Ettlinger ' S Erben dahier gehörige
zweistöckige Hans mit zweistöckigem Seitenbau
und einstöckigem Querbau in der Adlerstraße ,
neben Schuhmachermcister Gerner und Schuh¬
machermeister Oberst ,

Donnerstags den 9 . Jänner 1851 ,
Vormittags I l Uhr , bei diesseitiger Stelle zum
Erstenmal öffentlich versteigert , wobei der Zu¬
schlag erfolgt , wenn der Schäätzungspreis ad
6500 fl . oder mehr geboten ist .

Karlsruhe , den 5 . December 1850 .
Das Bürgermeisteramt .

B . V . d . B . :
L . Frey . vät . Müller .

Bermer ^ bach , Amts Gengenbach . ( Liegen -
fchaflsversteigerung . ) Die nachbeschriebenen , zur
Gantmasse des hiesigen Bürgers Jos . Schrempp
in Strohbach gehörigen Güter werden zufolge
richterlicher Verfügung am

Montag den 16 . December d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , in dem KreuzwirthShause
zu Strohbach im Gantwege öffentlich versteigert
und endgültig zugeschlagen , wenn mindestens
der Schätzungspreis geboten wird . Die Liegen¬
schaften sind folgende :

1 ) Ein einstöckigteS Wohnhaus mit Keller ,
Scheuer und Stallung unter einem Dache ,
sodann ein Back -, Trott - und Waschhaus unter
einem Dache , stößt vornen an den Thalweg ,
hinten a « Anselm Zapf ' s Wiltwe , sonst an sich
selbst , — tarirt zu . 1900 fl .

2 ) 30 Ruthen Gemüsegarten beim Hause ,
hinten Felir Schillinger , oben die Thalstraße , —
tarirt zu . 140 fl.

I 3 ) 1 % Jeuch Acker beim Hause , hinten Anselm
! Zapf ' s Wittwe , oben ein Güterweg , unten sich
l selbst , — tarirt zu . 500 fl .

4 ) 1 Zeuch Acker im Bruchacker , unten Gott¬
fried Kienzle , vornen Johann Müller , — tarirt
zu . 400 fl .

5 ) t % Jeuch , der Klcttenacker genannt , unten
Maitin Jörger , oben und hinten Allmendgut , —
tarirt zu . . 600 fl .

6 ) % Jeuch Acker im Weiermättle , einers . die
Landstraße , anders Gottfried Kienzle und unten
der Waldweg , — tarirt zu . . . 300 st .

7 > 3 % Zeuch allda , einerseits die Landstraße ,
sonst ringsum Allmendgut , — tarirt zu 1400 fl .

8 ) l ‘/ 4 Jeuch Acker im Bitzfeld , vornen die
Landstraße , hinten Sylvester Seiler , — tarirt
zu . 400 fl .

9 ) 1 Jeuch Acker allda , hinten Bernhard
Riehle , vornen die Landstraße , — tarirt zu 300 st .

10 ) 1 Zeuch Acker im Borgur , vornen Martin
Baumann , hinten Andreas Harter ., — tarnt
zu . 100 fl .

11 ) 2 Tauen Mattfeld am Bitzle , vornen
und oben Herrsch aftsgut , — tarirt zu 900 fl .

12 ) 1 % Tauen Mattfeld im Klettenmättle ,
einerseits Urban Maile , anderseits sich selbst . —
tarirt zu . 500 fl .

13 ) % Tauen am Baierfeld,, ^ j, « x die
Schwaibacher Allmend , hinten sich selbst , —
tarirt zu . 120 fl .

14 ) % Tauen beim Frauenbiid , vornen sich
selbst, hinten der Stadtwald , — tarirt zu 100 st .

15 ) 5 Haufen Reben im Meierberg , einers .
Anselm Zapf ' s Wittib , anders . Martin Bau¬
mann , — tarirt zu . 200 fl .

16) 6 Hausen im Martinsberg , oben Stadt¬
wald , unten der Fußweg , — tarirt zu 200 fl .

17 ) 11 Haufen allda , einerseits Gottfried
Kienzle , anderseits Jakob Maile , — tarirt
zu . 350 fl .

I8i 2 Jeuch Tannenwald im Stimmel ,
vornen Joseph Schrempp , hinten Berirh . Horn ,
unten Stephan Geiger , — tarirt zu 500 fl .

Die StcigerungS - Bedingungen werden am
Verstcigerungstage bekannt gemacht werden .

Fremde Steigerer haben sich mit LeumundS -
nnd Vermögenszeugnissen auszuweisen .

BermerSbach , den 19 . November 1850 .
Das Bürgermeisteramt .

Zapf . vdt . Fritsch ,
fl !' Wolfach . ( LiegenschaftSversteigerung . )

SamStagS den 21 . December d . I ., Vormittags
10 Uhr , werden im Rathhause zu Schapbach
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durch Notar Schlachter von Wolfach folgende
Liegenschaften deö Valentin Dieterle zu Schup¬
bach im BollstreckungSwege öffentlich versteigert ,
als :

Ein Hofgut , bestehend in einem Bauern¬
hause mit Scheuer , Keller , Stallung unter
einem Dach ; ein Back- und Waschhaus,
ein Garten , 8 Morgen Ackerfeld , 23 Mor¬
gen Wiesen , 67 Morgen Remfeld , meistens
junger Waid , und 97 Morgen Wald , —
zusammen ein geschloffenes Ganzes bildend ,
in der Gemarkung Schupbach , Gewann Sulz.

Der Zuschlag erfolgt , wenn auch der Schätz¬
ungspreis sä 12440 fl. nicht erlöst wird , um
das sich ergebende höchste Angebot .

Wolfach , den 3 . December >850 .
Großherzogl . Ämtsrevisorat .

Müller .
[33 Karlsruhe . ( Hausversteigerung. ) In

Folge richterlicher Verfügung wird das den Bier¬
brauer Christoph Künzler's Erben dahier ge¬
hörige zweistöckige Eckhaus mit zweistöckigem
Seitenbau , Bierbrauerei- Gebäude , Anbau und
Stallung , an der Langen - und Herrenstraße
liegend , neben Hofkupferschmied Errleben und
Mehgermeister Glaßner,

Montags den 30. December d . I .,
Vormittags 10 Uhr , bei diesseitiger Stelle zum
Erstenmal öffentlich versteigert , wobei der Zu-» erfolgt , wenn der Schätzungspreis sä

0 fl. öder mehr geboten ist .
Karlsruhe, den 27 . November 1850.

Das Bürgermeisteramt .
Mals ch. vdt . Müller .

flf Döttelbach . AmtSOberkirch lZwangS-
LiegenschaftS - Versteigerung . ) In Folge rich¬
terlicher Verfügung des Großh . Bezirksamts
Obcrkirch vom 16 . Juli l . I . No . 16621 wer¬
den dem Andreas und ffaver Braun , Bäcker
von hier ,

Mittwochs den 8 . Jänner 1851 ,
Nachmittags 1 Uhr . bei Badwirth Monsch da¬
hier nachbeschriebeneLiegenschaften im ZwangS-

wege öffentlich versteigert , mit dem Bemerken ,
daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
SchähunqSpreis oder darüber geboten wird.

Beschreibung der Liegenschaften und deren
Anschlag

1 ) Eine zweistöckige Behausung mit der darin
erbauten Mahlmühle , Keller und Stallung

unter einem Dach , nebst einem daran stoßen¬
den Wagcnfchopf und Schweinüällen und einer

j besonders stehenden Plant und Stampfe , —
I sodann I 3/* Morgen Mattfel0 und Gemüse«
i garten , mit Hofraithe , in Döttelbach gelegen,
i einers. Joseph Kimmig , anders, bas Gemeinde¬

gut , oben sich selbst und unten die Rench . Auf
diesem Wohnhaus mit Mahlmüble -ruht der
Waldgenuß eines Halbbaueri laut Vergleich

! vom 16 . Sept. 1841 , sodann die Realgerech -

j tigkeit eines MahlmüllerS . Anschlag 3500 fl .
- 2) Die Hälfte einer Sägmühle , wovon Jos.
l Kimmig die andere Hälfte besitzt , einers. Joseph
! Kimmig , anders , die Rench . Anschlag 700 fl .
i 3 ) 2 % Morgen Mattfeld allda , einerseits
! Anton Kimmig , anderseits Anton Boschert .
'

Anschlag . 1500 fl .
| 4 ] 2 % Morgen Acker und 1 Morgen Wilb-
, berg allda , eineis . Joseph Kimmig , anderseits

sich selbst . Anschlag . 950 fl.
5 ) 1 Morgen Acker und l Morgen Wild¬

berg allda , einer - und anderseits selbst , oben
Michael Rotb und unten Badwirth Joseph
Monsch . Anschlag . 450 fl.

6 ) 3 */2 Morgen Wildberg allda , einer - und
anderseits sich selbst , oben und unten Joseph
Gieringer. Anschlag . 200 fl.

7) % Morgen Mattfeld und 3 '/̂ Morgen
Wildberg allda , einers. sich selbst , anderseits
Adlcrwirth Franz Nock, oben Johannes Müller
und unten Joseph Gieringer. Anschl. 450 fl.

Die Liebhaber werden hiezu eingeladen .
Döttelbach , den 18 . November 1850.

Das Bürqermeisteramt.
Doli vckt . Mayer .

Bekanntmachungen .
Sulzburg . (Diensttauschantraq .) Der Unter¬

zeichnete isr. Hauptlehrer ist gewillt , seine hiesige
Lehrstelle zweiter Klaffe gegen eine andere der¬
artige zu vertauschen. Hierauf Restectirende
wollen sich daher baldigst in portofreien Brief«
an mich wenden , worauf sodann weitere Mit-
theilung erfolgen wird .

Sulzburg, den 2 . December 1850.
S . Eppinger , Hauptichrer

Formulare
zu den .von den Bürgermeisterämtern auszustel¬
lenden Rdisekarten sind in der Buchdruckerei
von I Otteni zu haben .

Redaktion , Druff und Verlag vo« ) . Otteni in Offenburg
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